Gottesdeenst to Ostersönndag 2021
Predigt to Matthäus 28, 1-10, Pastorin Imke Schwarz
Jesus Christus wees mit jo! Amen.
Leve Lüü, een besünner Nacht liggt achter uns. De Osternacht. Hest du froh up de Been weest? Hest du Sünn upgahn sehn? Wo büst du upstahn an disse Ostermörgen? 
Mit de Sünn, de upgeiht, is HE upstahn. Upstahn un losgahn. Ruut ut de Nacht. Ruut ut dat Grafft. He hett sük up Weg maakt, nah sien Vader hen. 
Ostern fangt an´n Grafft an. Daar wohnt de Dood. Twee Frauen sünd froh up de Been. De Sünn is net erst upgahn. Se willn sien Grafft besöken. Dat gifft hör dat Geföhl: Hier könen wi bi Jesus wesen. Se bruken disse Gang un denn de Tied an´t Grafft. Se willn hüm ´n paar Worden seggen. Hüm wat bringen: Blömen, Twiegen, een Lucht. De beid Frauen hopen, dat se so irgendwenner mal verstahn könen, wat daar passeert is. Dat he in dat Grafft liggt. In disse Höhl. Mit´n dicken groden Steen daarvör. 
Mien Ollernhuus liggt direkt tegenöver van´t Karkhoff. Wenn ik daar bün, treckt mi dat daarhen. Ik gah an´t Grafft van mien Grootollern, van mien Urgootollern un van de Nahbersjung, de so jung stürben is. Wenn ik daar stah, denn kann ik dichtbi de wesen, de nicht mehr daar sünd. Elke Mal kummt dat ´n bitje mehr an in mien Hart, dat se nich mehr sünd. Manchmal legg ik wat hen. ´n lüttjen Steen, ´n Roos, un ik proot mit de Doden. 
Un denn gah ik weer nah Huus hen. Van de Karkhoff weg. Van de Dood in´t Leben. 
Een Frau, de üm hör Mann truert, vertellt dat so: De Gedanke, dat ik an sien Grafft gahn kann, de lett mi mörgens upstahn. Denn gah ik un vertell hüm wat. Dat helpt. Ik mark: Langsam verännert sük wat. De Kraft kummt weer. Dat Leben will noch wat van mi. 

Dat Grafft, dat is kien Endstation. Daar fangt dat Leben neei an. Minschen finnen daar Worden för dat, wat se nich faten könen. Se överlaten nich de Dood dat letzte Word. Se strieden mit hüm un laten sük nich daalkriegen. Midden in de deepste Nacht fangt de neei Dag an.  An´t Grafft geiht gat los, dat neje Leben. Un dat markst du, wenn dat losgeiht, wenn du weer up de Been kummst, wenn du losgahn kannst, weg van de Dood, hen na dat Leben. 

Dat is Ostern: Upstahn van de Dood. Sük verwanneln. Leben. Winnen tegen de Dood. De Karkhoff bi mien Ollernhuus liggt üm de Kark to. Froher hett dat bi bald all Karken so west. Wat daar in de Kark predigt woor, dat geiht de Lebenden un de Doden an. De Doden weern daarbi, wenn de Gottesdeenst fiert wor. Un de Lebenden marken: Upstahn, wieder gahn, van ´d Dood in´t Leben: Dat passeert nich bloot, wenn wi dood sünd. Dat passeert ok midden in´t Leben. Wenn wi sülmst an´n doden Punkt ankomen. Wenn wi uns trennen mutten van Minschen, de wi leev hebben. Wenn disse Fraag kummt: Wat woord nu ut de, de dood is? Wat woord mit mi? 

De Bibel vertellt nich, wo Jesus upsteiht. Wo dat togeiht. De Bibel vertellt van de Frauen an´t Grafft. Se komen in Truer, villicht lopen de Tranen. Se könen dat nich faten. Man denn geiht dat los. So vertellt Matthäus: De Eer beebt, dat blitzt un donnert. De Welt kummt in Bewegung. De Himmel steiht open un dat Grafft. Een Engel kummt un wältert de Steen vör dat Grafft weg. Denn sett he sük drupp. All wachens daar up, dat Jesus nu ut dat Grafft spazeert. Man dat passeert nich. De Engel vertellt de Frauen, wat passeert is: Jesus is nich hier, he is upstahn! 
Wo is dat togahn? Wor is he hen? Wo hett Gott dat vörnanner kregen, dat een van de Doden upsteiht? Nix word bewiesen, nix berichtet. In de ganze Bibel kriegen wi dat nich to weten. Wi hören van de Frauen, de dat glööven. 
Ik glööv, dat is genauso docht. Denn wenn di dat een bewiesen kann, dat de Doden weer upstahn, denn tröst di dat noch lang nich. Dat mag in dien Kopp ankomen, man nich in dien Hart. Dat Minschen upstahn van de Doden – dat kummt bi di an, wenn du sülmst dran glöövst. Wenn du markst, dat Jesus in dien Leben upsteiht. Wenn du van´t Grafft weg geihst un Leben in di föhlst. Wenn du föhlst: De Welt bewegt sük. Dat geiht nochmal neei los. Wenn du up de Rügg van Jesus Christus ut de deepste Nacht stiggst. Dat is Ostern. 
He is upstahn! Amen. 
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